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Telefonnummern 
und Erreichbarkeiten
Wichtige Rufnummer und Kontakte
finden Sie unter 03504-64990,
www.dippoldiswalde.de oder im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Dippoldiswalde.

Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Markt 2
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 – 64990
Fax: 03504 – 6499702
E-Mail: kontakt@dippoldiswalde.de

Mo.: 9 bis 12 Uhr
Di.:   9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr   
Do.:  9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Fr.:   9 bis 12 Uhr
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Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit
Zur Eisernen Hochzeit des
Ehepaares Pötsche am
19.08.2026, gratulierte die
Oberbürgermeisterin Kerstin
Körner von Herzen. 65 gemein-
same Ehejahre sind ein ganz
besonderes und beeindrucken-
des Jubiläum. Mögen Sie noch
viele schöne, glückliche und
gesunde Jahre miteinander
verbringen und auf eine erfüllte
gemeinsame Zeit zurückblicken.
Für die Zukunft wünschen wir
Ihnen alles Liebe und Gute,
Gesundheit und weiterhin viele
gemeinsame schöne Momente!

Ehepaar Klaus und Annelies
Pötsche mit der Oberbürger-
meisterin

Die Oberbürgermeisterin informiert

Herzlich willkommen im Team der Stadtverwaltung!
Mit großer Freude gratulieren
wir Sophie Schreiber zur erfolg-
reich bestandenen Abschluss-
prüfung als Verwaltungsfach-
angestellte. Nach ihrer erfolg-
reich absolvierten Ausbildung
beginnt für sie nun ein neuer
beruflicher Abschnitt in der
Stadtverwaltung Dippoldiswal-
de. Oberbürgermeisterin Kers-
tin Körner gratuliert Sophie
Schreiber herzlich zu diesem
wichtigen Meilenstein und
freut sich, sie auch weiterhin im
Team der Stadtverwaltung
begrüßen zu dürfen. 

Für ihren weiteren beruflichen Weg wünschen wir Sophie Schreiber viel Freude an ihren
neuen Aufgaben, Erfolg und alles Gute. Herzlich willkommen im Team!

Die Dorfwerkstätten in Sachsen starten neu
Interessierte Dörfer können ab sofort Termine bis Februar 2027 mit der FUTOUR GmbH
vereinbaren. Die Inhalte werden passgenau für das jeweilige Dorf abgestimmt.
Die Dorfwerkstätten sind ein kostenloses Angebot – offen für alle Dorfgemeinschaften,
unabhängig davon, ob sie am Wettbewerb »Unser Dorf hat Zukunft« teilnehmen möch-
ten oder nicht. Sichern Sie sich Ihren Platz – eine zeitnahe Anmeldung wird empfohlen,
da die Plätze begrenzt sind!
Durch moderierte Workshops direkt im Ort werden Beteiligung und Mitsprache sowie die
gemeinsame Ideen- und Projektentwicklung in den Dörfern gestärkt. Die Dorfgemeinschaft
erhält dabei die Möglichkeit, sich über Erreichtes auszutauschen und Ideen für neue
gemeinschaftliche Projekte zu entwickeln. So können die Orte ihre Entwicklung aktiv selbst
gestalten.
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Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
https://www.dippoldiswalde.de/inhalte/dippoldiswalde/
_service/stellenausschreibungen/stellenausschreibungen

Die Oberbürgermeisterin informiert
Das Fundbüro der Großen
Kreisstadt Dippoldiswalde
gibt bekannt, dass in der Zeit
von März bis August 2026
verschiedene Gegenstände
abgegeben wurden, die
noch keinem Eigentümer
zugeführt werden konnten.
März: Schlüsselbund mit 
6 Schlüsseln – Reinberg, 
1 Jogginghose, 1 Mütze, 
1 Paar Turnschuhe, 
1 Armbanduhr – Schmiede-
berg, Einzelner Schlüssel aus
2025 – Dippoldiswalde
April: Schlüsselbund mit 3
Schlüsseln – Naundorf, Fahr-
rad – Oberpöbel, Fahrrad –
Dippoldiswalde, Einzelner
Schlüssel– Schmiedeberg, 
Ring – Dippoldiswalde
Mai: Brosche – Dippoldiswal-
de, Autoschlüssel – Dippoldis-
walde, Uhr – Dippoldiswalde, 
Fahrrad – Malter, Laufrad –
Dippoldiswalde
Juni: Fahrrad – Reichstädt, 
2 Brillen – Dippoldiswalde,
Unterarmstütze – Dippoldis-
walde, Autoschlüssel – zw.
Paulsdorf und Seifersdorf
Juli: Schlüsselbund mit 
3 Schlüsseln – Dippoldiswal-
de, Schlüsselbund mit 
5 Schlüsseln – Dippoldiswalde
August: Schlüsselbund mit 
6 Schlüsseln – Elend, Schlüs-
selbund mit 2 Schlüsseln –
Dippoldiswalde, Schlüssel-
bund mit 5 Schlüsseln –
Dippoldiswalde
Rechte an den genannten Fund-
sachen sind im Fundbüro der
Stadtverwaltung Dippoldiswal-
de, Markt 2, unter der Rufnum-
mer 03504 64990 geltend zu
machen. Sie benötigen: bei der
Abholung Ihren Personalausweis
und einen Nachweis darüber,
dass dieser Gegenstand wirklich
Ihnen gehört (z.B. eine Rech-
nung vom Fahrrad, die PIN vom
Handy und Ladekabel, einen
Zweitschlüssel, ein Bild des
Gegenstandes). Der Fundge-
genstand ist zu beschreiben. Für
die Herausgabe wird eine Verwal-
tungsgebühr in Höhe von 5,00 €
bis 10,00 € erhoben. Das Fundbü-
ro ist laut Gesetz verpflichtet,
Fundsachen mindestens sechs
Monate lang aufzubewahren
(Ausnahme: verderbliche Güter
oder solche, deren Aufbewah-
rung mit erheblichen Kosten
verbunden sind).  Meldet sich der
Verlierer innerhalb dieser Frist
nicht, so hat der Finder Anspruch
auf den gefundenen Gegen-
stand. Wird dieses Recht durch
den Finder nicht wahrgenommen
oder handelt es sich bei den
Fundsachen um in öffentlichen
Gebäuden oder Verkehrsmitteln
gefundene Gegenstände, wird
die Stadt selbst Eigentümerin der
Sachen. Das Fundbüro

Fundsachen

Eine Dorfwerkstatt besteht aus zwei Terminen. Inhaltlich zielen die Workshops auf die konkreten Bedarfe
des jeweiligen Ortes ab. Im Mittelpunkt stehen der Wissenstransfer mit fachlichen Empfehlungen, die
Unterstützung bei der Identifikation von Entwicklungspotenzialen sowie der gemeinsame Blick auf neue
Projekte. Interessierte Dörfer erhalten zudem Unterstützung für eine erfolgreiche Teilnahme am Wettbe-
werb »Unser Dorf hat Zukunft«. Teilnahmeberechtigt sind Dorfgemeinschaften mit bis zu 3.000 Einwoh-
nern in räumlich geschlossenen Gemeinden, Ortschaften oder Ortsteilen mit überwiegend dörflichem
Charakter. Ortsteile der Städte Chemnitz, Dresden und Leipzig sind nicht teilnahmeberechtigt.
Seit 2019 haben sich mehr als 100 sächsische Dörfer beteiligt. Dort fanden über 200 Veranstaltungen mit
Blick auf die konkreten Bedarfe vor Ort statt. Die Dorfwerkstätten werden mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes finanziert.
Weiterführende Informationen finden Sie unter:
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/dorfwerkstatt-2020-9232.html

Kontakt: FUTOUR GmbH, Melanie Knievel, Georg Thieme
Moritzburger Weg 67, 01109 Dresden
Telefon:0351 50198075, E-Mail:dorfwerkstatt@futour.com

Sächsisches Staatsministerium für Infrastruktur und Landesentwicklung

Wanderwegweiser beschädigt – Stadtverwaltung bittet um Hinweise
Im Gemeindegebiet wurde an einem Wanderweg zwischen Hermsdorf am
Wilisch und Reinberg ein Wanderwegweiser beschädigt. Gleich vier Schilder
wurden dabei in Mitleidenschaft gezogen.
Was auf den ersten Blick vielleicht wie ein kleiner Schaden wirkt, ist bei
genauerem Hinsehen alles andere als eine Lappalie. Touristische Infrastruktur
kostet Geld – und hinter Wanderwegen, Wegweisern und deren Pflege steckt
zudem viel Arbeit, die vielfach von engagierten Ehrenamtlichen geleistet wird.
Menschen investieren ihre Zeit und Energie, damit Wanderer sich orientieren
können, die Wege gepflegt sind und unsere Landschaft für Einheimische und
Gäste attraktiv bleibt.
Umso ärgerlicher und unverständlicher ist es, wenn diese Arbeit mutwillig
beschädigt wird. Während die Stadt gemeinsam mit vielen engagierten
Menschen Maßnahmen für die Lebens- und Aufenthaltsqualität vor Ort
umsetzt, zerstören andere diese Infrastruktur. Das ist nicht nur Sachbeschädi-
gung, sondern auch eine deutliche Missachtung des Engagements all jener,
die sich ehrenamtlich und mit viel persönlichem Einsatz für unsere Stadt und
ihre Ortsteile einsetzen.

Die Stadtverwaltung geht jeglichen Sachbeschädigungen konsequent nach und bringt diese bei der
Polizei zur Anzeige. Auch im vorliegenden Fall wird um Hinweise gebeten. Sachdienliche Hinweise
können an jede Polizeidienststelle oder an die Stadtverwaltung – Ordnungsamt (OA) gegeben werden.
Besonders hilfreich sind Angaben zum möglichen Tatzeitraum, zum Zeitpunkt der Feststellung oder
Hinweise auf mögliche Verursacher. Wer Personen dabei beobachtet, wie sie auf frischer Tat fremde
Sachen beschädigen, wird gebeten, sofort die Polizei unter der Notrufnummer 110 zu verständigen.
Auch beschädigte Objekte sollten möglichst zeitnah an die Stadtverwaltung, das Ordnungsamt, gemel-
det werden. Bestenfalls werden der Meldung aussagekräftige Fotos sowie Angaben zum Tatzeitraum
oder zum Zeitpunkt der Feststellung beigefügt. Sind Täter bekannt oder werden bestimmte Personen
als Verursacher vermutet, bitten wir ebenfalls darum, diese Hinweise weiterzugeben.
Unsere Wanderwege und ihre Ausstattung sind ein Stück Lebensqualität, für Touristen aber auch die
einheimische Bevölkerung. Zugleich sind sie ein wichtiger Bestandteil der touristischen Infrastruktur.
Wer sie beschädigt, schadet damit letztlich uns allen – und tritt die Arbeit derjenigen mit Füßen, die sich
dafür einsetzen, dass unsere Stadt und ihre Umgebung lebenswert und attraktiv ist.  
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Wir bilden aus!
Zum Ausbildungsstart August 2027 suchen wir eine engagierte und motivierte Nachwuchs-
kraft für die 

Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) in der Fachrichtung Landes- und
Kommunalverwaltung.

Du suchst eine abwechslungsreiche Ausbildung mit Verantwortung und Zukunftsperspekti-
ve? 
Du arbeitest gerne mit Menschen und interessierst dich für Recht, Organisation und Verwal-
tung? 
Dann starte deine Karriere bei der Stadtverwaltung Dippoldiswalde.

Amtliche Bekanntmachungen

Das erwartet dich
Während deiner dreijährigen Ausbildung lernst du die vielfältigen
Aufgaben einer modernen Kommunalverwaltung kennen. Du durch-
läufst verschiedene Fachbereiche der Stadtverwaltung und erhältst
spannende Einblicke in die Arbeit einer bürgernahen Verwaltung.

Zu deinen Ausbildungsinhalten gehören unter anderem:
• Bearbeitung von Anträgen und Bürgeranfragen
• Anwendung von Gesetzen und Rechtsvorschriften
• Erstellung von Bescheiden und Verwaltungsentscheidungen
• Mitwirkung an organisatorischen und verwaltungsrechtlichen

Aufgaben
• Kommunikation mit Bürgerinnen und Bürgern sowie Behörden
Der praktische Teil der Ausbildung findet in der Stadtverwaltung
Dippoldiswalde statt. Die theoretischen Kenntnisse werden im
Beruflichen Schulzentrum „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde
sowie beim Sächsischen Kommunalen Studieninstitut Dresden
vermittelt.

Das bringst du mit
• mindestens einen Realschulabschluss zum Ausbildungsbeginn
• gute Leistungen in Deutsch, Mathematik sowie Gemeinschafts-

kunde/Rechtserziehung
• Interesse an rechtlichen und verwaltungsbezogenen Themen
• Freude am Umgang mit Menschen
• Lernbereitschaft, Engagement und Verantwortungsbewusstsein
• eine schnelle Auffassungsgabe und Eigeninitiative
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
• grundlegende Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen
• eine selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise

Das bieten wir dir
• eine abwechslungsreiche und zukunftssichere Ausbildung im

öffentlichen Dienst
• persönliche Betreuung durch erfahrene Ausbilderinnen und

Ausbilder
• sehr gute Entwicklungsperspektiven nach erfolgreichem Ausbil-

dungsabschluss
• eine attraktive Ausbildungsvergütung nach TVAöD: 

1. Ausbildungsjahr 1.368,26 € 
2. Ausbildungsjahr 1.418,20 € 
3. Ausbildungsjahr 1.464,02 €

• Jahressonderzahlung
• Fahrtkostenzuschuss (in Höhe des Deutschlandtickets)
• vermögenswirksame Leistungen
• Lernmittelzuschuss von 50 € pro Ausbildungsjahr
• 31 Tage Erholungsurlaub

• Abschlussprämie
von 400 € bei erstmalig bestandener Abschlussprüfung

• flexible Arbeitszeiten

Bewirb dich jetzt!
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung mit
• Anschreiben, aus dem die Motivation für die Ausbildung und

deine persönliche Eignung für den Ausbildungsberuf hervorge-
hen

• tabellarischem Lebenslauf
• aktuellen Zeugnissen
• ggf. weiteren Nachweisen wie Praktikumsbeurteilungen

Bitte sende deine Bewerbung bis zum 13. September 2026
(Posteingang) an:
Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Stabsstelle Personal
Markt 2
01744 Dippoldiswalde
Alternativ kannst du deine Bewerbung als zusammenhängende
PDF-Datei per E-Mail an personal@dippoldiswalde.de senden.

Hinweise
Bitte reiche ausschließlich Kopien deiner Unterlagen ein und
verzichte auf Bewerbungsmappen sowie Schutzfolien. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens
datenschutzkonform vernichtet.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind ausdrücklich
willkommen. Bei gleicher Eignung und Qualifikation werden sie
bevorzugt berücksichtigt. Bitte füge einen entsprechenden Nach-
weis bei.
Mit der Übersendung deiner Bewerbung erklärst du dich mit der
elektronischen Verarbeitung deiner personenbezogenen Daten im
Rahmen des Bewerbungsverfahrens einverstanden.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen,
können leider nicht erstattet werden.

Auswahlverfahren
Das Auswahlverfahren erfolgt mehrstufig.
Ein schriftlicher Eignungstest ist voraussichtlich für den Herbst 2026
vorgesehen. Die erfolgreiche Teilnahme am Eignungstest ist Voraus-
setzung für die Einladung zum anschließenden Auswahlgespräch.

Dippoldiswalde, den 18. Juni 2026

gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin
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Leselust & Lebensfreude 
Ein gemeinsames kleines Frühstück mit
Geschichten, Büchern und Begegnun-
gen findet am 10.9.2026 um 9:00 Uhr in
der Stadtbibliothek statt. Diesmal wird
Frau Jutta Manthey aus ihrem eigenen
Buch Geschichten und Gedichte vortra-
gen und ins Gespräch kommen. Offen
sind wir aber auch für eigene Buchvor-
stellungen und Anregungen.

Bitte melden Sie sich bis Dienstag, den 08.09.26 an unter 03504-614795 oder per Mail
stadtbibliothek@dippoldiswalde.de an. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Aktuelle Sitzungstermine unter 
Rats- und Bürgerinfosystem 
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t    Sitzung des 
      Betriebsausschusses Abwasser 

03.09.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des Stadtrates 
09.09.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal
30.09.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des 
      Finanz- und Verwaltungsausschusses

16.09.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des Technischen Ausschusses
23.09.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal 

Alle Einwohner sind herzlich zur Teilnahme an den
öffentlichen Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird entsprechend § 3 der Bekanntmachungs-
satzung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde vom
14.06.2023 i.V.m. § 9 der Geschäftsordnung des
Stadtrates der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
vom 21.08.2019 7 Tage vor dem Sitzungstermin an
der Bekanntmachungstafel in Dippoldiswalde am
Rathaus, Markt 2 bekannt gegeben.

Termine der Sitzungen 
des Stadtrates und 
der Ausschüsse – unter Vorbehalt

Alle aktuellen Termine finden Sie online unter
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t    Ammelsdorf
      08.09.2026                                 19:00 Uhr 
      Feuerwehrgerätehaus Ammelsdorf 
t    Berreuth
      15.09.2026                                 18:30 Uhr 
      Gemeinschaftsraum Berreuth 
t    Dippoldiswalde
      07.09.2026                                 17:00 Uhr 
      „Alte Pforte“ Dippoldiswalde
t    Elend
      28.09.2026                                 19:00 Uhr 
      Alte Schäferei Elend
t    Hennersdorf
      15.09.2026                                 19:00 Uhr 
      Braunes Haus Hennersdorf
t    Malter
      15.09.2026                                 18:00 Uhr 
      Vereinsheim des Kultur- und 
      Heimatverein e.V. Malter 
t    Obercarsdorf
      01.10.2026                                 18:00 Uhr 
      Aula der Grundschule Schmiedeberg
t    Oberhäslich
      24.09.2026                                 19:00 Uhr 
      Mehrzweckgebäude Oberhäslich
t    Reinholdshain
      15.09.2026                                 19:30 Uhr 
      Dorfgemeinschaftshaus Reinholdshain 
t    Schmiedeberg
      07.09.2026                                 19:00 Uhr 
      28.09.2026                                 19:00 Uhr 
      Nebengebäude Pöbeltalstr. 1 
      in Schmiedeberg 
t    Seifersdorf
      24.09.2026                                 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus Seifersdorf
t    Ulberndorf
      08.09.2026                                 20:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Ulberndorf

Termine der Sitzungen der
Ortschaftsräte – unter Vorbehalt

Juliane Eleonore Rüdiger-Stiftung
Stiftung zur Unterstützung der in Dippoldiswalde wohnenden und aus Dippoldiswalde
stammenden Witwen 

Die Stadt Dippoldiswalde verwaltet die Stiftung von Frau Juliane Eleonore Rüdiger zur
Unterstützung der in Dippoldiswalde wohnenden und aus Dippoldiswalde stammenden
Witwen. Das Stiftungsvermögen soll zur finanziellen Unterstützung der betroffenen Frauen
dienen. Die Voraussetzungen hierfür ergeben sich nach § 53 Nr. 2 Abgabenordnung. Die
Gewährung erfolgt auf Antragsstellung. Über die Bewilligung entscheidet die Oberbürger-
meisterin. Ein Rechtsanspruch auf die Zuwendung von Stiftungsmitteln besteht nicht. Die
Stiftungssatzung ist auf der Homepage der Stadtverwaltung einzusehen. 

Sie haben grundsätzlich Anrecht auf eine solche Unterstützung, wenn:
• Ihre Bezüge nicht höher sind als das Vierfache des Regelsatzes der Sozialhilfe im Sinne

des § 28 des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch; beim Alleinstehenden oder Alleinerzie-
henden tritt an die Stelle des Vierfachen das Fünffache des Regelsatzes.
Dies gilt nicht für Personen, deren Vermögen zur nachhaltigen Verbesserung ihres Unter-
halts ausreicht und denen zugemutet werden kann, es dafür zu verwenden. Bei Perso-
nen, deren wirtschaftliche Lage aus besonderen Gründen zu einer Notlage geworden
ist, dürfen die Bezüge oder das Vermögen die genannten Grenzen übersteigen.

Anträge zur Unterstützung sind formlos an folgende Adresse zu richten: 
Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Juliane Eleonore Rüdiger Stiftung
Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

Informationen aus der Stadtverwaltung und 
den kommunalen Einrichtungen

Herbstspaziergang mit der Marktfrau Marie
Der Michaelistag setzt den Punkt hinter das Wirtschaftsjahr. Die Vorratskammern sind voll,
man dankt Gott und feiert die Ernte. Der Spaziergang mit der Marktfrau Marie beginnt mit
einem Kruzifix und endet mit Leckereien.                                                        
Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Treffpunkt: MiBERZ | Schloss Dippoldiswalde, Kirchplatz 8, 01744 Dippoldiswalde
Datum/Uhrzeit: 26. September 2026; 14:00 – 16:30 Uhr
Kostenbeitrag: Erwachsene 15,00€, Ermäßigte 10,00€
Eine Anmeldung ist bis zum 21. September unter museum@dippoldiswalde.de oder 03504
612418 erforderlich.
Weitere Informationen unter www.museen-dippoldiswalde.de 
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Ausschreibung einer 1-Raumwohnung im Zentrum von Schmiedeberg

Informationen aus der Stadtverwaltung und den kommunalen Einrichtungen

Objektbeschreibung

Zum Verkauf steht eine leerstehen-
de 1-Raum-Wohnung im Hochpar-
terre direkt im Zentrum von Schmie-
deberg.
Die Wohnfläche beläuft sich auf
34,42m² und zusätzliche Abstell-
möglichkeiten bietet das eigene
Kellerabteil. Parkplätze befinden
sich direkt vor dem Gebäude.
Mit einer Fahrzeit von gerade
einmal 30 Minuten kommt man
zügig in die Altstadt von Dresden
und zu diversen kulturellen Veran-
staltungsmöglichkeiten. 
Die zentrale Lage im Ort ermöglicht
kurze Wege zu Einkaufsläden,
Ärzten, Kindergarten, Oberschule
sowie öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Die Wohnung selbst befindet sich
in einem guten Zustand. Im Wohn- /
Schlafzimmer muss jedoch noch ein
neuer Bodenbelag verlegt werden.
Aufgrund des Leerstands ist auch
die Möglichkeit zur Umsetzung von
gewünschten Modernisierungsar-
beiten gegeben. Das monatlich zu
zahlende Hausgeld beträgt 177€.
Der Energieausweis wird zur
Besichtigung vorgelegt.

Kaufpreis

Der Kaufpreis ist als Mindestpreis, welcher nicht unterschritten
werden darf, mit 47.500€ festgesetzt. Der Kaufpreis allein ist für die
Vergabeentscheidung nicht maßgebend, sondern auch das
Nutzungskonzept fließt in die Entscheidung mit ein. 
Die Wohnung wird in der aktuell gegebenen Bausubstanz verkauft.
Unter dem Motto „gekauft wie gesehen“ werden keine Nachver-
handlungen geführt. 
Entsprechend wird eine Besichtigung vor Ort empfohlen und auch
in das aktuell vorliegende Verkehrswertgutachten kann im Voraus
Einsicht genommen werden.
Der Käufer trägt sämtliche Kaufnebenkosten wie zum Beispiel
Notargebühren und die anfallende Grunderwerbssteuer.

Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde legt folgende weitere Krite-
rien fest:
Information für die zukünftige Verwendung der Wohnung, welche
die folgenden Kriterien umfasst: 
- Beschreibung der geplanten Nutzung, Kosten und Finanzierung

der Maßnahmen, Zeitspanne zur Umsetzung, Erklärung zur
Übernahme aller Aufwendungen

Besichtigung / nähere Informationen

Nach Terminabsprache ist eine Besichtigung möglich und das aktu-
elle Verkehrswertgutachten kann ebenfalls während der Sprechzei-

ten Mo/Di/Do/Fr 9:00 – 12:00 Uhr und zusätzlich Di 14:00 – 16:00
Uhr sowie Do 14:00 – 18:00 Uhr eingesehen werden. 
Ansprechpartner ist die 
Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Liegenschaften, Frau Geißler, 
Dr.-Friedrichs-Str. 25a in 01744 Dippoldiswalde, 
Tel. 03504 6499-318, E-Mail liegenschaften@ dippoldiswalde.de.

Abgabefrist, Inhalt der Bewerbung

Interessenten haben ihre Bewerbung bis spätestens zum 15.10.2026
bei der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde, Markt 2, 01744 Dippol-
diswalde schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit der deut-
lichen Aufschrift „Bewerbung 1 Raumwohnung im Zentrum von
Schmiedeberg“, unterzeichnet und in deutscher Sprache einzurei-
chen. 

Die Bewerbungen müssen zwingend folgende Mindestinhalte
aufweisen:

- Angaben zur Person des Erwerbsinteressenten (Rechtsform, Vertre-
tungsverhältnisse, Vorname, Name, Adresse, Telefon, E-Mail)

- Nennung eines Kaufpreisangebotes 
- Beschreibung der geplanten Nutzung

Sonstige Informationen zur Ausschreibung

Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde behält sich die Entscheidung
vor, ob, wann, an wen und zu welchen Bedingungen das ausge-
schriebene Grundstück veräußert wird.
Der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde bleibt es insbesondere
unbenommen, fehlende Informationen nachzufordern und mit
Erwerbsinteressenten nachzuverhandeln. Mittels der Ausschreibung
sollen Erstangebote eingeholt werden. Rechtliche Bindungen leiten
sich weder aus der Ausschreibung noch aus den Erstangeboten ab.
Folglich können Erwerbsinteressenten aus der Nichtberücksichti-
gung ihrer Erstangebote keine Ansprüche gegen die Große Kreis-
stadt Dippoldiswalde ableiten. Andererseits kann die Große Kreis-
stadt Dippoldiswalde von den Erwerbsinteressenten keinen Grund-
stückskauf auf Basis der Angebote verlangen.

Hinweise: Bei dieser öffentlichen Ausschreibung handelt es sich um
kein Verfahren nach Vergaberecht und somit keinem förmlichen
Ausschreibungsverfahren. Die Objektdaten wurden nach bestem
Wissen erstellt, jedoch wird für die Richtigkeit bzw. Vollständigkeit
keine Gewähr übernommen.
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Informationen aus der Stadtverwaltung und den kommunalen Einrichtungen

Digitale Sprechstunde für Senioren
In Zusammenarbeit mit dem „Gemeinsam Digital e.V.“ bietet die
Stadtbibliothek Dippoldiswalde monatlich eine kostenfreie Digital-
Sprechstunde an. Die Beratung erfolgt durch einen qualifizierten
Technikbotschafter* immer am 1.Dienstag im Monat immer von
10:00 – max. 14:30 Uhr. Das Thema bestimmen Sie, z.B.
• Ihre Kinder und Enkel nötigen Sie, sich ein Smartphone zuzule-

gen oder sogar schenken zu lassen?
• Sie wollten sich schon immer mit einem Smartphone oder Tablet

beschäftigen?
• Sie möchten wieder mehr Kommunikation und mehr Orientie-

rung im Alltag und auch unterwegs?
• Ihre Enkel und Kinder wohnen in anderen Städten und Sie wollen

sie mal wieder unkompliziert sehen (z. B. über Videotelefonie)?
• Sie haben schon einmal darüber nachgedacht, im Internet nach

Strickmustern, Wanderkarten oder
• Gesundheitsinformationen zu suchen?

Dann sind Sie herzlich willkommen. 
Die nächsten Termine finden außerplanmäßig statt:
07.10.2026 und 04.11.2026 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten, direkt in der Bibliothek oder telefo-
nisch unter 03504 614795.

Vortragsreihe: Eckhart Böhm: Bau der
Talsperre Malter – Die Umsetzung eines
Jahrhundertprojektes aus unterschied-
lichen, interessanten Perspektiven
Das LOHGERBER MUSEUM &
GALERIE Dippoldiswalde und
das Museum für mittelalterliche
Bergbau im Erzgebirge
(MiBERZ) organisieren gemein-
sam regelmäßig Vorträge zu
spannenden Themen aus den
Bereichen Bergbau, Regionalge-
schichte und Erzgebirge.
Am 29. September 2026 um
19:00 Uhr wird Eckhart Böhm
mit seinem Vortrag bei uns gastieren.
Zum Vortrag: Der wohl größte bauliche Eingriff in unser Tal der
Roten Weißeritz, seine lange beschwerliche Vorlaufzeit, der sich
wandelnde Rechtfertigungsgrund dafür, sowie die letztendliche
Ausführung des Projektes, werden in diesem Vortrag von Eckhart
Böhm anschaulich geschildert. Auch die heute so selbstverständli-
che und beliebte „neue Gestalt“ dieses Teils unserer Heimat soll
dabei betrachtet werden.  
Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Treffpunkt:  LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde
Freiberger Straße 18, 01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 Uhr| Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt pro Person: 5,00€
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag unter museum@
dippoldiswalde.de oder 03504 612418 erforderlich.
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Notdienste und wichtige Rufnummern

Feuerwehr & Rettungsdienst
112

Polizei 110

Medizinische Notdienste 
Giftnotruf 0361/730730
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117
Informationen zu Bereitschafts-
praxen: www.116117.de

Apothekennotdienst
Aktuelle Notdienstapotheken: 

www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
Aktuelle Informationen:
www.landratsamt-pirna.de/
veterinaerdienst-aktuell.html

Polizei 03504 6370
Polizeirevier Dippoldiswalde 
Markt 28
01744 Dippoldiswalde

Strom und Erdgas
SachsenEnergie / SachsenNetze
– Entstörungsdienst
Gasstörung: 0351 50178880
Stromstörung: 0351 50178881
Service-Telefon 
SachsenEnergie: 0800 6686868

Trinkwasser
Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH
Dresdner Straße 301, 
01705 Freital
24-Stunden-Störungsdienst / 
Havariedienst: 035202 510421
Telefon: 0351 64804-0
www.wvwgmbh.de

Abwasser
Abwasserbetrieb 
Dippoldiswalde
Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
Notruf / Bereitschaftsdienst: 

0172 3792078
Telefon Zentrale: 03504 6499-0
www.abwasserbetrieb-
dippoldiswalde.de

Abfallentsorgung
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal (ZAOE)
Meißner Straße 151 a, 
01445 Radebeul

Telefon: 0351 40404-0, 

www.zaoe.de

Standesamt Dippoldiswalde
Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

Telefon: 03504 6499-138

Telefon: 03504 6499-139

standesamt@dippoldiswalde.de

Für Anliegen im Standesamt ist

eine vorherige Terminvereinba-

rung erforderlich.

Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna

Telefon: 03501 515-0

www.landratsamt-pirna.de

Finanzamt Pirna
Clara-Zetkin-Straße 1

01796 Pirna

Telefon: 03501 551-0

poststelle@

fa-pirna.smf.sachsen.de

Industrie- und 
Handelskammer Dresden
Langer Weg 4

01239 Dresden

Telefon: 0351 2802-0

www.ihk.de/dresden

Handwerkskammer Dresden
Am Lagerplatz 8

01099 Dresden

Telefon: 0351 4640-30

www.hwk-dresden.de

Hinweis: Alle Angaben ohne

Gewähr. 

Änderungen der Rufnummern

und Zuständigkeiten durch die

jeweiligen Einrichtungen und

Versorgungsunternehmen sind

möglich. 

Bei lebensbedrohlichen Notfäl-

len wählen Sie immer den

Notruf 112, bei dringenden

polizeilichen Notfällen die 110.
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Kunsthandwerkermarkt im LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde

Am 03. Oktober 2026 ist es wieder soweit - der Dippoldiswalder
Kunsthandwerkermarkt öffnet im LOHGERBER MUSEUM & GALE-
RIE Dippoldiswalde von 10:00 bis 18:00 Uhr seine Pforten!
Zahlreiche Aussteller aus der Region bieten viel Interessantes,
Neues, Nützliches oder einfach nur Schönes an. Sie können sich von
der großen Vielfalt handgefertigter Unikate verzaubern und überra-
schen lassen. Das Angebot reicht von Glaskunst bis Schmuck, von
geklöppelten Arbeiten bis zur bunten Keramik. Eindrucksvolle
Leder- und Papierobjekte, mal klassisch, mal frech gestaltet, Kreati-
ves und Nützliches aus Stoff und Filz, handgefertigte Holzfiguren
oder Malereien und Grafiken – die Werkbereiche werden vielfältig
vertreten sein.
Einige Aussteller vermitteln Einblicke in ihre Arbeitsweise, lassen
sich über die Schulter schauen und laden zum persönlichen
Gespräch ein. Mit begleitender musikalischer Unterhaltung durch
das Trio „Ein Gramm Glück“ und einem leckeren Angebot an Spei-
sen und Getränken wird der Kunsthandwerkermarkt zum Treffpunkt
für die ganze Familie.

Unsere diesjährigen Aussteller sind: Stefan Albrecht (Spanbaum-
stecher), Annegret Bernstein (Schmuck), Uta Bormann (Papier), Mari-
on Bzdok (Wachsbossiertechnik), Dagmar Kretzschmar (Filzproduk-
te), Monika Kuhlmann (Patchwork, Textilgestaltung), Astrid Lehmann
(Lederplastik, Lederaccessoires), Gabi Meißner (Collagen, Assem-
blagen, Buchobjekte), Katrin Münster (Klöppelschmuck), Claudia
Müller-Zetschl (Floristik), Iris Pelka (Keramik), Steffen Petrenz (Bild-
hauerarbeiten, Keramik, Fotografie), Ricarda Preuß (Porzellan), Anita
Rempe (Weidenallerlei), Elisabeth Richter (Adventskalender, Stein-
zeugkeramik), Antje Seewald (Malerei, Papierkunst), Christine Teich-
mann (Klöppeln), Karen Zerna (Glasperlen, Schmuck, Kästchen). 
Wichtige Informationen im Überblick:
Datum: 03. Oktober 2026 | 10:00 bis 18:00 Uhr
Treffpunkt: LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde |
Freiberger Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde
reduzierter Eintritt: 5,00€ Erwachsene, 2,00€ Ermäßigte
Weitere Informationen unter www.museen-dippoldiswalde.de oder
03504 612418

Da es immer beliebter wird zu
Hochzeiten, Ortsfesten oder
Großveranstaltungen Feuerwer-
ke abzubrennen, diese jedoch
mit einer nicht unerheblichen Lärmbeläs-
tigung einhergehen, werden ab sofort die
genehmigten Durchführungstermine
(Datum, Uhrzeit, Ort) auf dieser Webseite
veröffentlicht. Wir möchten mit dieser
Verfahrensweise einerseits den besonde-
ren Anlässen gerecht werden, jedoch
auch die Anwohner infor-
mieren, um eventuelle
notwendige Vorkehrungen
treffen zu können.

Genehmigte Feuerwerke im
Bereich Dippoldiswalde inkl. aller
Ortsteile werden auf der Inter-
netseite veröffentlicht

Informationen aus dem Fachbereich Sicherheit und Ordnung 

Talsperre Lehnmühle: Betreten des Stauraumes verboten! Gefahr für Rohwasserqualität

Die Landestalsperrenverwaltung Sachsen weist ausdrücklich darauf
hin, dass das Betreten der Uferbereiche und des Stauraumes der
Talsperre Lehnmühle verboten ist! Um die Rohwasserqualität zur
Trinkwasseraufbereitung zu schützen, befinden sich diese in der
Trinkwasserschutzzone 1. Das ist die strengste Schutzzone, die auch
bei einem geringen Stauspiegel nicht betreten werden darf.
Zudem besteht beim Betreten des Stauraums Lebensgefahr. Über
Jahrzehnte haben sich hier feine Sedimente abgelagert, in denen man
leicht stecken bleiben kann. Sie bedecken eventuelle Untiefen und
angeschwemmte Gegenstände, an denen man sich leicht verletzen
kann. Die durch den niedrigen Wasserstand sichtbare Steinbrücke im
Stauraum ist nicht mehr standsicher, sodass Einsturzgefahr besteht.
Leider wurde in den vergangenen Tagen immer wieder festgestellt, dass die bestehenden
Betretungsverbote nicht beachtet werden. Die Landestalsperrenverwaltung und die Stadt
Dippoldiswalde hatten in den vergangenen Wochen mehrmals per Pressemitteilung und in
den sozialen Medien darauf hingewiesen. Zudem wurden zusätzliche Verbots- und Hinweis-
schilder aufgestellt.
Zur Durchsetzung und Kontrolle der Betretungs- und Parkverbote wurden die Ordnungsbe-
hörden und die Polizei um Unterstützung gebeten. Außerdem hat die Landestalsperrenver-
waltung eine Sicherheitsfirma zur Wahrnehmung ihres Hausrechtes rund um den Stausee
beauftragt, die die Ordnungsbehörden bei Ausübung ihrer Aufgaben unterstützen wird. Im
Rahmen der Kontrollen erfolgte eine gemeinsame Streife des Polizeivollzugsdienstes mit
dem Ordnungsamt Dippoldiswalde. Im Bereich des Stauraumes der Talsperre Lehnmühle
erfolgte zunächst eine Einweisung durch den örtlichen Staumeister. Im Zuge der Bestreifung
wurde festgestellt, dass das bestehende Betretungsverbot aufgrund des extrem niedrigen
Wasserstandes von zahlreichen Schaulustigen ignoriert wird. Deshalb wurden einzelne
mündliche Verwarnungen an Personen ausgesprochen, welche den Stauraum betreten
haben.
Bitte haben Sie Verständnis, das wir die knappe Ressource Trinkwasser gerade jetzt beson-
ders schützen müssen und helfen Sie mit, indem Sie den Stauraum der Talsperre nicht betre-
ten.

Landestalsperrenverwaltung Sachsen, 
Polizeidirektion Dresden und Stadtverwaltung Dippoldiswalde
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• Signal 1 – Signalprobe: 1 Ton von 12 Sekunden Dauer

• Signal 2 – Feueralarm: 3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause

• Signal 3 – Warnung vor Gefahr: einminütiger Heulton (6 Töne von jeweils 5 Sekunden

Dauer und 5 Sekunden Pause) ➔ Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf
Durchsagen!

• Signal 4 – Entwarnung: 1 Dauerton von einer Minute

Sirenen im Landkreis und ihre Bedeutung

www.dippoldiswalde.de/news 

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter:
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Aus den Ortschaften

am Samstag, den 19.09.2026
von 09 - 17 Uhr auf dem Markt-
platz

Der Handels- und Gewerbeverein
Dippoldiswalde e.V. lädt auch
dieses Jahr wieder zu einem viel-
fältigen künstlerischen und kulina-
rischen Herbstmarkt ein.
Die Händler bieten ihre Hand-
werkskunst aus Stoff, Wolle, Holz,
Keramik und Blumen an. Honig,
Knödel, Kräuter und vieles mehr
können käuflich erworben
werden.
Für die Kinder steht eine Hüpfburg bereit. Es kann gebastelt werden
und die Alpakas dürfen gern gestreichelt werden. Wer möchte, kann
sich im Quilling ausprobieren. Für das leibliche Wohl sorgen verschie-

dene Händler. Das Fotostudio
Licht & Schatten und die Allianza-
gentur Sven Hache werden sich
präsentieren. Die Geschäfte der
Innenstadt haben geöffnet. Unsere
Neuer Verein „Local Heros“
präsentiert die neuen Stadtgut-
scheine und stellt sich vor.
Die Oberbürgermeisterin und die
Stadträte laden Sie zum „Kaffee-
klatsch“ ab 14.00 Uhr vor dem
Rathaus ein. In geselliger Runde
bei Kaffee und Gebäck kann man
ins Gespräch kommen, hier erfah-

ren Sie Neuigkeiten aus unserer Stadt. Genießen Sie die besondere
Atmosphäre zu unserem Herbstmarkt.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und interessanten Tag. Berei-
chern Sie ihn mit Ihrem Kommen.

3. Herbstmarkt Dippoldiswalde Dippoldiswalde

Das zweite Wochenende im September steht
ganz im Zeichen der Nikolaikirche. Am
deutschlandweit stattfindenden Tag des offe-
nen Denkmales, dem 13.09.26, ist die Kirche
für interessierte Besucher geöffnet. Der Tag
beginnt mit einem Gottesdienst um 10:30
Uhr. Ab 12 Uhr kann die Kirche besichtigt
werden. Die Restaurierungsarbeiten sind
abgeschlossen. Der Restaurator, Herr Eric
Stenzel wird vor Ort sein und über seine
Arbeit und die Ergebnisse berichten.
In den Jahren 2025/26 ist der Innenraum der
Nikolaikirche mit Unterstützung der Europäi-
schen Union in Rahmen des Projektes „Göttli-
che Klänge im Erzgebirge – Božské tóny v
Krušnohoří“ in Teilen restauriert worden. Der

Altarraum, die Apsis und die Friese an der Südwand konnten gereinigt,
gefestigt und neu farbig gefasst werden. Zur Stärkung werden den
Besuchern Kaffee und Kuchen angeboten. Und wer kreativ sein möchte,
für den gibt es Papier und Stifte.
Am Abend zuvor, am 12.09.26 beginnt 19 Uhr das HAGIOS – Friedens-

konzert mit Helge Burggrabe aus Fischerhude. „Mit
dem HAGIOS-Projekt verfolgt er die Idee, dass jeder
Mensch singen kann: ‚Das Singen ist die eigentliche
Muttersprache aller Menschen‘ (Yehudi Menuhin). In diesem Sinne steht
nicht die Perfektion, sondern die Freude am gemeinsamen Gesang im
Mittelpunkt: Jede und jeder ist herzlich willkommen, es gibt an diesem
Abend keine falschen Töne!
Gesungen werden schnell zu erlernende geistliche Kanons und Frie-
densgesänge aus dem HAGIOS- Liederzyklus, der die alte, kraftvolle
Gesangstradition von Klöstern und Gemeinschaften wie Taizé auf eine
neue Weise fortführt, die große Resonanz auslöst. Es ist ein Abend zum
Innehalten, Lauschen und Mitsingen, der Kraft geben kann und den
inneren Frieden stärken möchte, ohne den kein äußerer Friede möglich
sein wird.“ (aus: Pressetext d. Kulturbüros Burggrabe)
Die Eintritte zu beiden Veranstaltungen sind frei.

Tag des offenen Denkmales und HAGIOS – Friedenskonzert in der Nikolaikirche

Helge Burggrabe ©

Andrea Friederichs

du Maire 

Am Sonntag, dem 13. September 2026, findet bundesweit der Tag des
offenen Denkmals statt. Auch Reichstädt beteiligt sich an diesem
besonderen Tag und lädt dazu ein, die Geschichte, Architektur und
kulturellen Schätze des Ortes zu entdecken.

Gleich vier bedeutende historische Orte in Reichstädt öffnen ihre Türen
und geben Einblicke in die Vergangenheit und die Geschichte von

Reichstädt: die Turmholländerwindmühle, das Schloss Reichstädt mit
der Heimatstube sowie die Kirche in Reichstädt.
Programm: 
• Führungen in der Turmholländerwindmühle von 10:00 bis 16:00 Uhr 
• Führungen im Schloss Reichstädt von 14:00 bis 18:00 Uhr 
• Führungen in der Heimatstube im Schloss von 10:00 bis 16:00 Uhr 
• Führungen in der Kirche von 11:00 bis 16:00 Uhr 

Tag des offenen Denkmals am 13. September 2026 Reichstädt
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Unser „Blaue Bank“ 
am Aussichtspunkt
bekommt eine dörfliche
Attraktion. Dort wird am
25. September feierlich
eine Skulptur aufge-
stellt. Wie kommen wir
zu dieser Ehre? Ein Herr

Peter Pechmann (83) aus Quohren fährt regelmäßig durch Sadisdorf,
besucht auch immer wieder mal unsere Kirche. Er fand unser ganzjähri-
ges Jubiläum, mit all den vielseitigen Unternehmungen, total „cool“
und fragte bei Hannes Pester an, ob er für uns eine Skulptur schaffen
könnte. Nun ging das alles seinen „Dienstweg“. Standortfrage, Mach-
barkeit, Preis usw. mit dem Ergebnis, dass wir dieses Angebot anneh-
men werden. Herr Pechmann, eine internationale anerkannte Koryphäe
in Schmiedekunst und Steinbildhauerei, würde aus hiesigen weißen
Quarzstein, unsere Sage „Die weiße Frau“ eine Gestalt geben wollen.
Nun muss man wissen, dass dies ein äußerst schwieriges „steiniges“
Unterfangen ist. Aber der Künstler wollte es so. Mittlerweile und viele
Steinmeißel später, ist die Skulptur fertig! Ganz wenige habe dieses
Kunstwerk in ihrem „Versteck“ sehen dürfen. Und ja, punktgenau
getroffen. Wie geht es weiter? Das Wäldchen der „Blauen Bank“ wird
jetzt noch salonfähig gemacht, d.h. Rundblick ausgeschnitten, Funda-
ment´chen hergestellt, Planie für die Bank und einen zukünftigen klei-

nen Tisch gemacht.
Und dann soll das
Ganze am 25. Septem-
ber 16:00 Uhr offiziell
vom Künstler an unser
Dorf übergeben
werden. Also wer Zeit
hat, ist willkommen.
Und es geht noch
weiter. Danach ab 17:00
Uhr will, am Basketball-
platz, unsere amerikani-
sche Künstlerin Kathie,
mit ihrer Gitarre, für uns
singen. Als Dank, dass
wir ihr, den beiden
Kindern und ihrem kran-
ken Ronny, im vorigen Jahr bedingungslos und mit viel Herzblut gehol-
fen haben. Es wird also einen Feuerschale aufgestellt, der Grill ange-
macht und dass ein oder andere Getränk gereicht. Kathie meinte noch,
wer ein Instrument hat und mitmachen will, soll es gerne mitbringen. Ein
ungezwungener Abend, zum Zuhören, Quatschen und Mitmachen. 

Euer Ortschaftsrat

Informationen des Ortschaftsrates Sadisdorf

Sondermüll in Sadisdorfer Flur!
Um dem 7. August herum hat ein fleißiger Hobbyhandwerker seine
historische Dachdeckung in unserem Wald, zwischen „Herrn sein Weg“
und der Siedlung „zwischengelagert“. Unsere Frage: Wer kennt einen
Nachbarn, der gerade ein neues Dach auf seinem Schuppen hat und
damit geprahlt hat, dass die Asbest-Entsorgung gar nicht so teuer war?
Das würde uns interessieren, denn zurzeit bezahlen wir alle die Entsor-
gungskosten des Übeltäters mit. Deshalb würden wir gern die Rech-
nung weitergeben. Und Danke an den aufmerksamen Spaziergänger,
denn so eine „Ablagerung“ wird ganz schnell zur Müllkippe.

Der Ortschaftsrat 

Herzlichen Glückwunsch 
zur Schuleinführung! 
Hört ihr Sadisdorfer und seht, was heute in der 
Zeitung steht: 
Die Lucy, Chris und Jonte und auch der Kurt sind 
so weit und für die Schule jetzt bereit. 
Ja, endlich ist die Zeit nun ran, dass man zur Schule 
gehen kann. 
Es warten viele Abenteuer – auch wenn euch manches 
nicht geheuer. 
Bald könnt ihr uns allen zeigen - Rechnen, Lesen und auch
Schreiben. 

Alles Gute und einen tollen Start, wünschen euch die Sadisdorfer.

Anzeige(n)
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SchmiedebergDer Förderverein der Oberschule Schmiedeberg 
meldet sich vor Beginn des neuen Schuljahres zu Wort

Nicht nur die Schule, auch der
amtierende Vorstand bereitet
sich auf das neue Schuljahr vor,
damit wir der Schulgemeinschaft
in vielen Belangen Unterstüt-
zung geben können. Die Initiati-
ven des Fördervereins wollen wir
dabei effektiv, zielorientiert und
vor allem schulbezogen gestal-
ten. 

Wer sind wir?
Unser amtierender Vorstand
setzt sich aus aktiven und
ehemaligen Lehrern, jetzigen
und ehemaligen Eltern und
Förderern der Oberschule Schmiedeberg zusammen. Gemeinsam
haben wir am Anfang des Kalenderjahres 2026 in dieser Formation
beraten und einen vorläufigen Arbeitsplan in Absprache mit der
Schulleitung erstellt. In den ersten Wochen unserer Arbeit besuch-
ten wir die Elternabende der Klassenstufen fünf bis neun, um uns
und unsere Vorhaben vorzustellen, aber auch Mitglieder für den
Förderverein zu gewinnen.
Aktivitäten wie Arbeitseinsatz, Imbiss zum Paarlauf, Auszeichnungen

besonderer Lernleistungen und
im Bereich sozialer Kompeten-
zen standen ebenso im Mittel-
punkt.
Auch für das kommende Schul-
jahr haben wir viele Ideen und
hoffen auf eine gute Mit- und
Zusammenarbeit der Mitglieder.

Sollten Sie Interesse haben, uns
zu unterstützen, schauen Sie auf
die Homepage der Oberschule,
unter Förderverein, oder kontak-
tieren Sie uns über die E-Mail
Adresse der Schule
(os-schmiedeberg@freenet.de).

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 01.10.2026,
18.00 Uhr, in den Räumlichkeiten der Schule statt. Der amtierende
Vorstand der Oberschule Schmiedeberg verabschiedet sich mit
einem Zitat: 
„Es ist wie es ist, aber es wird, was du daraus machst“

Katrin Jungnickel, amt. Vorstand

Volkssolidarität OG Schmiedeberg
Hiermit laden wir Sie wieder alle zu unserer Veranstaltung am
17.09.2026, um 14:30 Uhr ins Martin-Luther-King-Haus ein.

Bei Kaffee und Kuchen werden uns die „Silberland-Glocken“ aus
Sayda unterhalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kaffeefahrt

Gleichzeitig möchten wir Sie zu unserer jährlichen Kaffeefahrt einla-
den. Dieses Jahr wird uns der Bus von Schwester Monika durch
schöne Landschaften zur „Sächsischen Schokoladenmanufaktur“ in
Heidenau führen. 
Bei Kaffee und leckerem Kuchen, wird uns der Chocolatier Marcus
Schürer, alles rund um die Schokolade incl. einer kleinen Verkostung
erzählen.
Im dortigen Shop können Sie zusätzliche Köstlichkeiten erwerben.

Termin:     25.09.2026
Abfahrt:   12:15 Uhr Sparkasse Schmiedeberg
Preis: ca. 30,00 EUR

Tel. Anmeldung bis 20.09.2026 an
G. Bobe    015229723878
P. Forker   01717170485

Anzeige(n)



Am 04. August 2026 besuchte
der Landrat Michael Geisler
Schmiedeberg zu einer rund
dreistündigen heimatkundlichen
Wanderung. Der Besuch folgte
einer Einladung des Ortsvorste-
hers Maik Biber, der dem Land-
rat gemeinsam mit Kerstin
Barthel und Peter Hickmann vom
Ortschaftsrat sowie Stadtrat
Falko Uyma, Frau Katrin Hent-
schel von der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung, sowie Karsten
Skupin, Referent des Landrats-

amtes, die Vielfalt Schmiedebergs präsentierte. Ziel war es, Schmie-
deberg vorzustellen, mit seiner Geschichte, den touristischen High-
lights, Vereinsleben sowie den Projekten welche in den letzten
Jahren – insbesondere mithilfe von Fördermitteln – entstanden sind
oder derzeit entstehen. Es begann eine vielfältige Route, Start war
am Stadion Schmiedeberg, wo die Gruppe am Sportplatz, der Turn-
halle sowie dem Bauhof vorbeiging – verbunden mit Hinweisen auf
den Neubau, Fördermitteleinsatz und das 100-jährige Jubiläum der
SG Stahl Schmiedeberg. In der Kindertagesstätte am Molchgrund
empfing uns Frau Jungnickel. Neben der Besichtigung des Neubaus
und des Spielplatzes gab sie Einblicke in die Tradition und die päda-
gogische Konzeption der Einrichtung. Der Landrat war begeistert
von der Einrichtung, dem Neubau und dessen Räumlichkeiten, der
Lage am Waldesrand und des Geländes mit seiner Weitläufigkeit auf
welchen die Kinder jede Menge Platz haben. Entlang der Straße am
Molchgrund in Richtung Kirche wurde auch auf drängende Infra-
strukturthemen aufmerksam gemacht, wie dem schlechten Straßen-
zustand und die immer wieder verschobene Straßenerneuerung. Ein
zweifelloser Höhepunkt war die Ankunft an der Kirche „Zur heiligen
Dreieinigkeit“. Dort wurden wir von Reichsfreiherr Johann Ägidius
von Alemann (1655–1719) empfangen. Dieser unterrichtete dem
Landrat von seinem Schaffen und Engagement zur Grundsteinle-

gung unseres heutigen Schmiedeberges. Die Kirche hinterließ nach-
haltigen Eindruck besonders mit Ihrer Helligkeit, Größe sowie der
Anordnung der Sitzbänke welche einen geraden Blick zum Altar zu
lassen. Der Weg führte weiter zum Bauverein mit Blick ins Tal, nach
Naundorf und auf den Brandweg. Über die Konsumtreppe, vorbei
an Feuerwehr, Viadukt, Lutherplatz mit Lutherlinde und der Ober-
schule erreichte die Gruppe das Bürgerhaus. Im Schulmuseum
wartete Frau Lotze, im Gewand einer Oberlehrerin früherer Zeit, auf
uns. Sie lud zu einer charmanten kleinen Schulstunde, auf den histo-
rischen Schulbänken, ein. Vorbei an der Baustelle der Oberschule
verschaffte sich der Landrat einen Eindruck vom aktuellen Baufort-
schritt. Am Martin-Luther-King-Haus sowie Hammerhaus vorbei,
ging es schließlich zurück zum Ausgangspunkt am Stadion. Zum
Abschluss ging es nach Naundorf zu einem Spaziergang durch den
Park zu Ottos Eck. An diesem „schönen Fleck“ konnte Landrat Geis-
ler bei einer Stärkung und Erfrischung am Turm den einmaligen Blick
in die Landschaft genießen und mehr über die Geschichte und Feste
an diesem Ort erfahren. Zum Ende der Wanderung wurden dem
Landrat eine Chronik sowie Informationsflyer überreicht. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten. Da es das Wetter an diesem
Sommertag besonders
gut mit der Gruppe mein-
te, gab es an den Statio-
nen stets eine kleine Erfri-
schung. Ein besonderer
Dank gilt Frau Jungni-
ckel, Frau Gudrun Hart-
mann, Herrn Pfützner
sowie Frau Lotze für den
überaus freundlichen
Empfang, die Führungen
und die gelungenen
Vorträge an den jeweili-
gen Stationen! 

OR Schmiedeberg
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Schmiedeberg„Heimatkunde in Schmiedeberg“ – 
Landrat Michael Geisler auf Entdeckungstour durch Schmiedeberg 

„TACHELES 2026. Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen“ 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Gründung des ersten
sächsischen Landesverbandes der jüdischen Gemeinden wird ein
Jahr lang die reichhaltige jüdische Geschichte Sachsens, die Vielfalt
jüdischer Kultur und das aktuelle jüdische Leben in den Fokus
gerückt und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Vom
Vogtland bis in die Oberlausitz, vom Westerzgebirge bis nach Nord-
sachsen. In Museen, Theatern, Schulen, Gemeinden, Kirchen und in
öffentlichen Räumen. (https://tacheles.sachsen.de/). 
Wir freuen uns sehr, dass am 4. Oktober 2026 eine Veranstaltung im
Osterzgebirge stattfinden wird:  
„Dos lidl fun dem goldenem land. Gedanken vom Bleiben, Gehen
und Hoffen“ ist eine eindrucksvolle literarisch-musikalische Lesung,
die jüdische Stimmen der 1930er Jahre mit jüdischem Leben in der
Gegenwart verbindet. Texte von Rose Ausländer, Else Lasker-Schü-
ler, Mascha Kaléko, Dan Pagis, Victor Klemperer und Auszüge aus
Theodor Herzls „Der Judenstaat“ erzählen von Hoffnung, Verlust
und der existenziellen Frage nach Zugehörigkeit.
In Dialogen mit heutigen jüdischen Perspektiven aus Sachsen
entsteht ein bewegender Bogen zwischen Geschichte und Jetzt. 

Als Sprecher fungiert der Kabarettist und Schauspieler Mike
„Meigl“ Hofmann, der vor allem durch seine Engagements bei der
Leipziger Pfeffermühle und den academixern weit über Leipzig
hinaus bekannt ist. Musikalisch wird das Programm gestaltet vom
Trio KlezzJazz – das mit stilistisch vielfältigen Titeln zwischen Klez-
mer, Swing und Jazzrock eine emotionale Klangebene schafft, die
die Worte auf ihre Weise trägt, vertieft und kommentiert.
Ein relevantes, berührendes Format, das Erinnerungskultur leben-
dig und gegenwartsnah vermittelt.
Tacheles! Im Anschluss an die Veranstaltung ist ein Fingerfood-
Mitbring - Buffet geplant. Dies ist eine gute Gelegenheit, mit den
Künstlern und miteinander ins Gespräch zu kommen, sich auszutau-
schen und Fragen zu stellen. 
Herzliche Einladung! Die Veranstaltung findet am 4. Oktober 2026,
17 Uhr im Martin-Luther-King-Haus in Schmiedeberg statt und ist
kostenfrei.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushal-
tes.
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Streuobstwiesen-
fest mit Pilzausstellung am 20.09.2026
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz–Osterzgebirge
e.V. lädt Sie herzlich zum traditionellen Streuobstwiesenfest am
20.09.2026 im Lindenhof, Alte Straße 13 in Dippoldiswalde OT
Ulberndorf ein. Von 10:00 bis 17:00 Uhr erwartet Sie ein bunter
Markt mit regionalen Köstlichkeiten, Pflanzen und einzigartigen
handgemachten Produkten. Lassen Sie sich um 11:00 Uhr von den
Klängen der Jagdhornbläser „Osterzgebirger“ verzaubern, die vor
der Markthalle ein musikalisches Highlight setzen. Besuchen Sie
unseren Kräutergarten, wo Gartenberaterin Frau Helma Bartholo-
may von 10:00 bis 16:00 Uhr bereitsteht, um Ihre Fragen zu beant-
worten und wertvolle Tipps zu geben. Zudem lädt Herr Dr. Hans-
Peter Reike von 11:00 bis 12:00 Uhr zu einer spannenden insekten-
kundlichen Exkursion ein. In der Markthalle findet die traditionelle
Pilzausstellung statt, bei der Sie Ihre selbstgesammelten Pilze von
Experten bestimmen lassen können. Über 100 Sorten Tomaten,
ausgestellt durch Frau Birgit Kempe, warten im Stall darauf bestaunt
zu werden. Auf der Scheune präsentieren die Pomologen ihre Obst-
sortenausstellung – bringen Sie gerne Ihre Äpfel zur fachmänni-
schen Bestimmung mit (max. 3 pro Sorte). Außerdem erwarten Sie
kreative Beiträge aus dem Projekt „3 Äpfel für Goldmarie“, die auf
der Scheune ausgestellt werden. Tauchen Sie ein in die Vielfalt der
Natur und genießen Sie einen Tag voller Entdeckungen und Begeg-
nungen. Wir freuen uns darauf, Sie bei uns willkommen zu heißen!

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Ulberndorf

Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden

Löschmeister 

Eberhard Gäbel
* 17.10.1943    † 31.07.2026

Während seiner langjährigen Mitgliedschaft in der Ortsfeuer-

wehr Seifersdorf hat er die Freiwillige Feuerwehr stets nach

Kräften unterstützt.

Nach der Zeit der Trauer bleibt uns die Erinnerung an einen

guten Freund und Kamerad

Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin

Michael Ebert, Stadtwehrleiter

Holger Läntzsch, Ortswehrleiter 

Freiwillige Feuerwehr

Amtliche Hausnummer ist Voraussetzung für einen Glasfaseranschluss 
im geförderten Breitbandausbau
Im Zuge des geförderten Breitbandausbaus im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge wurde vermehrt festgestellt, dass einzelne
Gebäude keine gültige Hausnummer besitzen. Insbesondere betrifft
dies Grundstücke mit bestehenden Gebäuden, für die bislang keine
eigenständige amtliche Hausnummer vergeben oder an das Vermes-
sungsamt übermittelt wurde. Dazu zählen beispielsweise Dreiseiten-
höfe oder Grundstücke, bei denen mehrere Gebäude vorhanden
sind, jedoch lediglich eine Hausnummer vergeben wurde.
Für den geförderten Glasfaserausbau können ausschließlich Adres-
sen berücksichtigt werden, die über eine offizielle Anschrift verfü-
gen. Das heißt, die Anschrift inklusive Straßenname und Hausnum-
mer muss von der zuständigen Kommune vergeben und im Liegen-
schaftskataster geführt sein. Zu erkennen ist dies für jedermann,
wenn die jeweilige Adresse im Geoportal Sachsen unter

www.geoviewer.sachsen.de einsehbar ist.
Wird ein separater Glasfaseranschluss benötigt, aber festgestellt,
dass das entsprechende Wohn- oder Gewerbegebäude bislang über
keine offizielle Hausnummer verfügt, ist diese durch den Grund-
stückseigentümer frühzeitig zu beantragen. Möglich ist dies bei der
Kommune. Dabei ist zu beachten, dass für die Vergabe einer Haus-
nummer je nach kommunaler Satzung Gebühren anfallen können. 
Die Adressen, die noch keinen gigabitfähigen Anschluss besitzen
oder nicht im Weiße-Flecken-Ausbau sowie eigenwirtschaftlichem
Ausbau die Möglichkeit auf einen Glasfaseranschluss erhalten
haben, werden im Dunkelgraue-Flecken-Programm des Landkreises
ausgebaut. Die Dunkelgrauen Flecken können in der Breitbandkarte
unter https://geoportal.landratsamt-pirna.idu.de/ 
?permalink=1gbC4xr eingesehen werden.

Informationen anderer Behörden

„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Nächster Verkauf am 01.10.2026.

Im Angebot Rind- und Schweinefleisch
aus eigener Haltung und Schlachtung.

Für Ihre Bestellungen: 035055 61382

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔  Stadtverwaltung Dippoldiswalde – Parksäle

➔  Stadtverwaltung Freital

➔  GEOPARK Sachsens Mitte e.V. 

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Veranstaltungstipp - Tage des traditionellen Handwerks im Erzgebirge
17. & 18. Oktober 2026 | 10 bis 17 Uhr

Etwa 140 Manufakturen, Museen und Vereine im gesamten Erzge-
birge öffnen in diesem Jahr ihre Türen zu den Tagen des traditionel-
len Handwerks.
Klöppeln, Schnitzen, Schmieden – überall können Sie echte Werk-
stattluft schnuppern und authentisches Traditionshandwerk entde-
cken. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen Blick hinter oft verborgene Türen
zu werfen. Erfahren Sie spannendes Hintergrundwissen über nach-
haltige Fertigung und individuelle Gestaltung. Erleben Sie hautnah,
wie Kunst aus den Händen geschickter Meister entsteht. 
Mitmachaktionen für Groß und Klein ermöglichen es vielerorts,
selbst kreativ zu werden und sich in unterschiedlichen Handwerks-
techniken auszuprobieren.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Viele Teilnehmer halten
ein Angebot an regionalen Spezialitäten und Leckereien bereit.

Alle Informationen finden Sie unter: 
www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks

Hinweis: Beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen an beiden
Tagen stattfinden. Prüfen Sie vorab die Öffnungstage der einzelnen
Teilnehmer.

Informationen zum Programm
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Elisabeth Graupner
Projektmanagement Handwerk & Weihnachten
Adam-Ries-Str. 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733 188 00 16
www.erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks

Veranstaltungen/Vereine

Die Volkshochschule informiert 
über aktuelle Kursangebote
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
26H11026D, Sibirien in der Literatur
So, 13.09.2026, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg, "Geißlerhaus
in Bärenstein", 0,00 €
26H40705D, Tschechisch -
Grundkurs Stufe A1/1. Semester 
Mo, 14.09.2026 - 16.11.2026,
16:30 - 19:45 Uhr, 8 x 4 LE,
Dippoldiswalde, Gymnasium,
176,00 €
26H51011D, Ratgeber 
Smartphone
Do, 17.09.2026, 09:00 - 10:30
Uhr, 1 x 2 LE, Altenberg, "Geiß-
lerhaus in Bärenstein", 5,00 €

Einladung zum Informationsabend
„VergissMeinNicht“
Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen Pirna
informiert über ein neues Angebot in Altenberg zum Thema
Demenz
Demenz verstehen. Angehörige stärken. Gemeinsam im Austausch
sein.
Demenz verändert vieles – für die betroffenen Menschen ebenso
wie für ihre Angehörigen und das persönliche Umfeld. Oft entste-
hen Fragen, Unsicherheiten und Situationen, die man am liebsten
mit Menschen besprechen möchte, die Ähnliches erleben.
„VergissMeinNicht“ – der offene Gesprächskreis in Altenberg möch-
te genau dafür einen offenen und vertrauensvollen Raum schaffen.
Hier treffen sich Angehörige von Menschen mit Demenz und alle
Interessierten, um sich in lockerer Atmosphäre auszutauschen,
Erfahrungen zu teilen und voneinander zu lernen. Gemeinsam spre-
chen wir über Demenz und ihre Auswirkungen, den Umgang mit
Veränderungen und die Bewältigung des Alltags. Dabei geht es
nicht nur um Wissen, sondern auch um gegenseitige Unterstützung,
Verständnis und das gute Gefühl: Ich bin damit nicht allein.
Ob Sie bereits Angehörige begleiten, sich frühzeitig informieren
möchten oder einfach mehr über das Thema Demenz erfahren
wollen – Sie sind herzlich willkommen.

Erstes Treffen – Offener Abend
Termin: Montag, 21. September 2026, 19:00 Uhr
Ort: Pflegeservice mit Aussicht in Altenberg Am Bahnhof 5, Club-
raum 2. OG
Anmeldungen erwünscht unter
Jana Nöckel
Mail: kiss-pirna@buergerhilfe-sachsen.de
Festnetz: 03501 582713
Handy: 015258746705 – Sylke Kumpf
VergissMeinNicht

Demenz verstehen – Erfahrungen teilen – gemeinsam Wege finden.
Kommen Sie vorbei, lernen Sie uns kennen und werden Sie Teil
unseres Austauschs. Wir freuen uns auf Sie!

Immer auf der Höhe!
Börnchen Nr. 32 | 01768 Glashütte

Tel. (03 50 54) 257 04
www.landgasthof-boernchen.de

Sonntag, den 06.09., 17 Uhr  
5. Klassisches 
Klavierkonzert 
mit Leticia und Philip Hahn

Für unser aktuelles 
Programm besuchen Sie 

unsere Internetseite

Anzeige(n)

Informationen und Anmeldun-
gen: Hauptgeschäftsstelle
Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital, Bahn-
hofstr. 34, Tel.: 0351 6413748 
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
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Kirche

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 

Friedenskapelle
Lutherplatz 23 | Schmiedeberg 
Telefon: 03 50 52-2 50 20 | Fax: 03 50 52- 61 335
E-Mail: info@Baptisten-Schmiedeberg.de 
Internet: www.Baptisten-Schmiedeberg.de

Termine 
jeden Sonntag 09:30 Uhr Gottesdienst/

mit Kinderbetreuung
09. / 16. / 23. / 30. 19:30 Uhr Bibelgespräch online zoom
05.                                          19:00 Uhr Konzert Sefora Nelson 
                             Stadtkirche, Kirchplatz 10,

01744 Dippoldiswalde

Vorschau:
04.10.                                      09.30. Uhr      Erntedankgottesdienst

Begegnungsstätte Sonnenblume 

Altenberger Straße 39 * Schmiedeberg * Internet: www.soblume.de

Termine                  
03. / 10. / 17. / 24. / 01.10. 16:00 Uhr Sprachcafé
08.                                                      15:00 Uhr Spielenachmittag
15.                                                      15:00 Uhr Treffpunkt Erfahrung

Anzeige(n)

Hotel und Gasthof „Zum Erbgericht“ Höckendorf
Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 · 65 30 | Fax: 03 50 55 · 6 53 99
info@zum-erbgericht.de | www.zum-erbgericht.de

Dann bewirb dich in unserem Familien -
betrieb in der Hotellerie und Gastronomie.

Azubi
Start 
2027

Die Muldentaler Musikanten 
Am Sonntag, 
01.11.2026,
Einlass 12 Uhr, Heimische
Blasmusik in schöner 
Atmosphäre mit Mittag-
essen und Kaffeetrinken
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Wir gehen den letzten Weg mit Ihnen gemeinsam.   

Altenberg: Dippoldiswalder Str. 3  I  Tel. 035056 / 50 30 50 
Dippoldiswalde: Markt 6  I  Tel. 03504 / 69 00 00  I  www.antea.de

Der Mensch geht, die Erinnerung bleibt.

Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserer lieben

Eva-Maria Reichel
geb. Reichelt

* 11.01.1936    † 29.07.2026

möchten wir uns bei allen für die vielfäl -
tigen Beweise der aufrichtigen Anteil-
nahme von ganzem Herzen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege-
dienst der Diakonie Schmiedeberg, den
Ärzten Herrn Grundmann und Frau Dr.
Öhlschläger, der Bestattung Fleischer, 
der Trauerrednerin Frau Hoffmann und
unseren Blumenfeen für die schöne 
Trauerfloristik.

In liebevoller Erinnerung 

Ihre dankbaren Kinder 
Andreas und Kerstin mit Familien 

Naundorf, im August 2026

Anzeige(n)



Angebot Dienstleistungen:
      Heckenschnitt
       Baum-/ 
       Obstbaumpflege
       Fällungen-/ 
       Problembaumfällung
       Hebebühnenarbeiten
       Häckselarbeiten
       Wurzelstockfräsen
       Gartengestaltung 
       mit Pflanzungen

Mobil: 0179 240 61 67
Mail: baumpflege-schlegel@web.de
Web: www.baumpflege-schlegel.de
Gimmlitztal 6 | 09623 Frauenstein
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ELEKTRO-FRANKE

An der Lockwitz 76 | 01768 Glashütte OT Oberfrauendorf
Telefon: (0 35 04)  61 46 02 | Fax: 61 47 45 | Funk: (01 71) 3 80 98 03

E-Mail: detlef-franke@web.de

Fachbetrieb für Elektro- und Sanitärinstallation, 
Elektrogeräte und Service

Anzeige(n)
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Telefon: 03504 / 64 33 20         Termine nach Absprache
E-Mail: urlaub@dippser-reiselaedchen.de

Zeit für unsere Kunden – und für echte Reiseträume
Genau jetzt ist der richtige Moment,  

für echte Vorfreude auf Ihre nächste Auszeit!
Lassen Sie sich mit neuen Reisetrends, 

besonderen Erlebnissen 
und tollen Angeboten inspirieren.

Ob eine aktive Auszeit auf Kreuzfahrt, 
entschleunigende Streifzüge 

in kleiner Gruppe oder abwechslungsreiche
Pauschalreise-Kombinationen, 

die mehrere Traumziele verbinden – 
wir liefern Ihnen die passenden Impulse.

Kommen Sie bei uns vorbei, so wird aus 
jeder Beratung ein besonderer Moment – 

und aus jeder Reise 
ein unvergessliches Erlebnis.

Anzeige(n)
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„Frauensteiner Wandereck“

www.wandereck.de

Ihr Fachgeschäft für Outdoor- und Postdienst leistungen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:    9 – 12 Uhr und 14 – 17.30 Uhr | Sa.: 9 – 11 Uhr

Viele Artikel und Einzelstücke
bis 70 Prozent reduziert!
Haingasse 4 am Markt | 09623 Frauenstein

Anzeige(n)

01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH

Am Hofbusch 4B | 01744 Dippoldiswalde OT Reichstädt
Telefon: 0 35 04 · 69 401 30 | Funk: 01 72 · 5 92 35 41

www.hartmann-bauunternehmen.de

E-Mail: kontakt@hartmann-bau-online.de

• Diamant Kernbohr- und Sägearbeiten
• Gestaltung von Außenanlagen   • Pflasterarbeiten
• Bau von Stützwänden               • Winterdienst
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Pension und Gaststätte
Niederer Gasthof 

Reichstädt
- Ein Gasthaus mit 170 Jahren Tradition -

Inh. Uwe Märker
Talstraße 16

01744 Dippoldiswalde / OT Reichstädt
Tel.: 03504 618825

Unsere Öffnungszeiten:

So. – Di.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
Mi. – Sa.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
                und ab 17.00 Uhr Termine 
                nach Absprache

niederer-gasthof-reichstaedt@t-online.de
www.gasthof-reichstaedt-online.de

Unsere nächste Veranstaltung 
Herzlich Willkommen

25.09.2026  Rippchenessen 
30.10.2026  Beginn 19 Uhr

Tischreservierung 
erforderlich

Suchen Koch / Beikoch (m/w/d) 

zur Festeinstellung
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